
I

2 mm

Abend Ausgabe

Halle und Almgegend
Halle 13 Febr

Drohender Verluſt Sehr begründete Ausſicht in
Berlin zum Stadtbaurath für den Tiefbau gewählt zu werdenhat wie bereits gemeldet Herr Se Genzmer hier
ſelbſt Der dortige Ausſchuß der Stadtverordnetenverſammlung
zur Vorberathung der Wahl hat beſchloſſen von den ſtädtiſchen
Bauinſpektoren keinen für die vakante Steklung in Vorſchlag zu
bringen dagegen von den übrigen Bewerbern vier zur engeren
Wahl zu ſtellen Dem Vernehmen nach kommen die folgenden
vier Kandidaten in Betracht 1 Der Stadtbaurath von Halle a/S
Genzmer 2 der Bauinſpektor Baltz er bei der königl Eiſen
bahndirektion Berlin 3 der Regierungsbaumeiſter Dr Krieger
der das Verkehrsweſen der alten Krönungsſtadt a in
neue Bahnen geleitet und dort auch den elektriſchen Straßen
bahubetrieb eingeführt hat und 4 der Stadtbaurath Krauſe
zu Steitin der im Verein mit dem früheren Stettiner Polizei
präſidenten v Win dheim in der alten Hafenſtadt ebenfalls
Hervorragendes geleiſtet haben ſoll Nach den Mittheilungen
eines Berichterſtatters erſcheint es indes nicht ausgeſchloſſen
daß Herr Krauſe ausſcheidet und an ſeiner Stelle der Stadt
baurath v Scholz Breslau oder wie von anderer Seite ver
ſichert wird der frühere Stadtbaurath von Charlottenburg jetzigeDirektor der Elektrizitätsgeſellſchaft Union, Herr goßn als

Kandidat aufgeſtellt wird Die begründetſte Ausſicht ſollen jeden
falls die Herren Genzmer und Baltzer haben

Der Finanzkommiſſion lag in ihrer geſtrigen
Sitzung eine Reihe Haushaltspläne vor darunter vom
Armenweſen Leihamt uſw die mit nur ganz geringen Ab
änderungen genehmigt wurden Für das Leihamt iſt eine un
bedeutende Nachbewilligung nöthig die durch erneute Jnſtand
ſetzung des Aufzuges entſteht Die Summe von 15,500 M für
die Erweiterung der Kühlhausanlage im ſtädtiſchen
Schlachthof beſchloß man auf 17,100 M zu erhöhen Es 3
geſchieht dies nach einem Vorſchlage der maſchinentechniſchen
Kommiſſion die eine ſtärkere Maſchinenanlage für zweck
entſprechend hält

Bürgerrechts Entziehung Wir ttheiltenmorgen ſchon in Kürze das Urtheil mit das der Bezirksausſchuß
zu Merſeburg in ſeiner Streitſache zwiſchen der Stadt und den
dreizehn aus den Wählerliſten geſtrichenen Bürgern geſällt hat
Von den Klägern hatte Hr Redacteur Thiele General
vollmacht erhalten und vertrat dementſprechend auch den Rechts
ſtreit Die Kläger führen zur Begründung ihres Antrages der
auf Wiedererlangung des Bürger und damit Wahlrechts
hinausläuft an ſie ſeien Bürger ſchon darum weil ſie ſeiner
Zeit Bürgergeld hätten bezahlen müſſen Hierdurch hätten ſie
einen dauernden Anſvruch auf jenes Recht erlangt Zudem ſei
ihre Einſchätzung unzutreffend denn thatſächlich bezögen ſie
mehr als 660 M Jahresenkommen und wenn der Magiſtrat
einen Fehler in dieſer Hinſicht begangen dürfe man ſie
nicht dafür büßen laſſen Allerdings ſinke ihre Einnahme unter
660 wenn man jene Vergünſtigung von je 50 M für jedes
Kind in Abzug bringe Aber ſicherlich habe der Geſetzgeber
nicht gewollt daß dieſe Vergünſtigung auf dieſe Weiſe in eine
Art Strafe verwandelt werde Die Betklagte die Stadt
verordnetenverſammlung wiederum führt demgegenüber aus
daß zwar wohl bei allen Klägern thatſächlich ein höheres Ein
kommen zugegeben werden mußte aber dieſer Punkt ſei neben
ſächlich Nur auf die Entrichtung der Steuer komme es an
die Städteordnung laſſe darüber keinen Zweifel daß die Nicht
entrichtung der Steuer wenn auch vorher Bürgergeld gezahlt
ſei den Verluſt des Bürgerrechts zur Folge habe Jeder
habe die Pflicht für richtige Einſchätzung Sorge zu tragen
Vom Einkommen ſei nur das in Betracht zu ziehen was ver
ſteuert wird alſo nur die Reſtſumme wenn das Einkommen bei
Kinderxeichthum gekürzt würde Dieſe Rückſichten ſeien auch
nach dem klaren Wortlaut des Geſetzes für die Regelung des
Wahlverjahrens maßgebend Demgegenüber wandte der kläge
riſche Vertreter ein daß einige von den Klägern ſogar nach
jenem Abzuge noch mehr als 660 M Einkommen hätten Eine
Pflicht der Berufung bei falſcher Veranlagung ſei nicht durch
das Geſetz gegeben nur ein Berufungs recht Wolle man in
dieſer Weiſe das Bürgerrecht von der Einſchätzung abhängig
machen ſo öffne man der Willkür Thür und Thor Der Geſetz
geber habe ſicherlich ſagen wollen Wer dies und dies Ein
kommen hat hat auch das Bürgerrecht Der Bezirksausſchuß
begründete ſeine ablehnende Entſcheidung folgendermaßen
8 5 der Städteordnung ſtelle die Eigenſchaften feſt die für
den Beſitz des Bürgerrechts maßgebend ſind nämlich der Beſitz
eines Wohnhauſes eines ſtehenden Gewerbes oder die Zahlung
zur Einkommenſteuer dieſe Beſtimmung ſei jedoch abgeändert
durch den 8 77 der an Stelle der Zahlung die Veranlagung
ſetzt Allein die Veranſchlagung entſcheide ob das
ſteuerpflichtige Einkommen erſt durch jene Abzüge unter 660 M
geſunten ſei ſekundärer Natur Auf die Thatſache der
Veranlagung allein komme es für die Entſcheidung
des Bezirksausſchuſſes an Die Kläger ſeien Bürger
geweſen dieſes Recht hätten ſie erſt verloren als ſie nichts
mehr zahlten Etwas anderes ſei die Frage ob die Geſtrichenen
ſobald ſie wieder höher veranlagt werden nicht ſogleich ohne
erneute Zahlung des Bürgergeldes ihr Bürgerrecht zurück
erhalten Die Abgewieſenen wollen die Entſcheidung des
Oberverwaltungsgerichts anrufen

Der Einſpruch gegen die Einführung der ge
planten elektriſchen Bahn Halle Leipzig in die
Robert Franzſtraß e ſcheint wenigſtens ſoweit es vom
Phyſikaliſchen Jnſtitut ausgeht das bekanntlich Störungen
der Meßinſtrumente durch vagabondirende Ströme befürchtete
hinfällig zu werden da man durch ein von Herrn Geheimrath
Profeſſor Ulbricht in Dresden vorgeſchlagenes und in der
reichstechniſchen Verſuchsanſtalt zu Berlin als ausgezeichnet an
erkanntes Jſolationsverfahren durch Asphaltbeton nach Meldung
eines leipziger Blattes imſtande ſei die vagabondirenden Ströme
ausreichend abzuſchließen Für die Sache ſelbſt iſt indeß damit
noch ſehr wenig gewonnen da weit triftigere Einwände gegen
die Einführung der Bahn in die Stadt verſchiedentlich von
anderer Seite geltend gemacht ſind Auf den am ſchwerſten
wiegenden Einſpruch der Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft
nimmt nachfolgende Zuſchrift Bezug die jenem leipziger Blatte
aus Halle zugegangen iſt Zwiſchen der Stadt Halle und der
Stadtbahn ſoll ein Vertrag beſtehen der nicht nur die geplante
Linienführung ausſchließt ſondern auch die Mitbenühung
der Straßenbahngleiſe verbietet Man kann kaum an
nehmen daß die Frma Kramer Co Berlin ein derartiges
Projekt dem Herrn Regierungspäſidenten unterbreitet und die
Genehmigung der Pläne von der königl Eiſenbahndirektion er
halten haben würde wenn ſie ſich nicht u mit den maß
gebenden ſtädtiſchen deren über die Linienführung und Be
nutzung der Straßen im Prinzig einigte ebenſo über die Verbreite
rung der Klausbrücke die doch im Projekt vorgeſehen iſt Verein
barungen traf Beſteht aber eine prinzipielle Abmachung ſo iſt nicht
denkbar daß die Stadt Halle einen derart gen Vertrag mit der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft abgeſchloſſen hat Jn An
betracht des großen Vortheils welcher der Stadt ans dem
direkten Verkehr mit den zwiſchen Halle a S und Leipzig ge
legenen reich geſegneten Ortſchaften erwächſt kann nicht geung
darauf hingewieſen werden wie unrichtig es wäre die von der
Firma Kramer u Co für den Fernverkehr in Ausſicht ge
nommenen Straßen für den Lokalverkehr zu benutzen zumal
ſchon das jetzt ausgebaute Straßenbahnnetz auf längere Zeit
hinaus reichlich deckt Nach den dem Projette beiliegenden Er

eiblatt zu Nr 74 der Saale Zeitung
läuterungen ſoll dieſe Bahnverbindung den Zweck haben die
ihn den Städten Halle a S und Frivsig gelegenen Ort
chaften aufzuſchließen und ihren reichen Erzeugniſſen ein
r Abſatzgebiet zu ſchaffen andererſeits den in nächſter
eähe der Städte befindlichen Arbeiteranſiedelungen bequemeren

Verkehr und dadurch eine Verbilligung der Arbeitskräfte in den
Städten herbeizuführen auch durch häufigere Verbindungen
neue Anſiedelungen ins Leben zu rufen Für die Aufſchließüng
der Ortſchaften iſt ein Hauptfaktor daß die in Betracht kom
menden Gemüſegärtner c ihre Erzeugniſſe für daſſelbe Geld
direkt bis zum Abſatzgebiete d h bis zum Mittelpunkte der
Stadt befördert bekommen in welcher ſie dieſelbe zum Handel
bringen Ebenſo iſt es von großer Wichtigkeit daß ohne Erhöhung
des Tarifs auch diejenigen Landbewohner die in den Städten kauſen
wollen direkt bis zu der Stelle befördert werden wo ſie ihre
Wagreneinkäufe beſorgen Es unterliegt ferner bei den heutigen
Wohnungesverhältniſſen keinem Zweifel daß die Arbeiter lieber
außerhalb der größeren Städte wohnen wo ſie ſich Familien
gründen können als daß ſie ſogenannte Schlafſtellen als Koſt
gänger aufſuchen Sollte wirklich ein Abkommen wie das er
wähnte zwiſchen der Stadt Halle und der Allgemeinen Elek
trizitäts Geſellſchaft beſtehen ſo kann man doch nur im Intereſſe
aller betheiligten Ortſchaften und auch der Städte wünſchen daß
die ſtädtiſchen Behörden es trotzdem möglich zu machen wiſſen
die Halle Leipziger elektriſche Bahn wenigſtens bis zum
Mittelpunkt der Stadt führen zu laſſen Es erſcheint aus
geſchloſſen daß die ſtädtiſchen Behörden den Außengemeinden
beſonders Büſchdorf und Schönnewitz die doch über kurz oder
lang mit der Stadt verbunden ſein werden durch die Ver
hinderung der Einführung der Bahn in die Stadt ſo bedeutende
Nachtheile zufügen wollen

Moritzburg und Muſeum Wenige Tage werden
verfließen und die letzten Formalitäten wegen des Ueberganges
der Moritzburg an unſere Stadt zu Muſeumszwecken ſind voll
ogen Mancher würde es zwar lieber ſehen wenn das neue

ſtädtiſche Muſenm einen anderen Platz und ein anderes äußeres
Anſehen erhielte doch laſſen ſich auch mancherlei Gründe für
das jetzige Projekt anführen Eines aber dürfte ſich bald als
dringende Nothwendigkeit erweiſen daß nämlich die Stadt jähr
lich eine größere Summe mindeſtens 10,000 M für den Ankauf
von Kunſtwerken ausſetzt Es würde das den Aufwendungen
anderer Städte gegenüber doch immer nur eine für einen der
artigen Kulturzweck geringe Summe ſein Eines ſollte aber un
bedingt geändert werden und das könnte auch ſchon jetzt ge
ſchehen Die Nutzbarmachung des Muſeums für Beſucher muß
eine beſſere werden Schon jetzt ſteht die Summe welche die
Stadt baar und durch freie Hergabe der Miethsräume für das
Muſeum jährlich ausgiebt in gar keinem Verhältniß zu der Zeit
der unentgeltlichen Benutzbarkeit nämlich wöchentlich im Durch
ſchnitt höchſtens vier Stunden Jn den uns zunächſt gelegenen
Städten Leipzig und Magdeburg ſind es je nach der Jahreszeit
3 4 Tage der Woche mit 1215 Stunden Hoffentlich werden
unſere ſtädtiſchen Behörden da eine Aenderung eintreten laſſen
und an mindeſtens zwei Wochentagen mit je 5 Stunden dem
Publikum Gelegenheit zum freien Eintritt geben Gegen Be
zahlung iſt ja auch jetzt der Beſuch geſtattet das iſt aber nicht
das richtige der Zutritt muß vielmehr frei ſein

Melanchthon Feier Damit auch die weiteſten
Kreiſe an der Gedächtnißfeier des 400 jährigen Geburtstags
Melanchthon s ſich betheiligen können veranſtaltet der Evang
Bund eine öffentliche Feſtverſammlung in der Marktkirche und
zwar am Dienstag abend um 8 Uhr damit auch die Geſchäſts
mänüer in der Lage ſind theilzunehmen Hr Profeſſor
D Beyſchlag hat bekanntlich die Feſtrede übernommen und
ſo werden ſeine Mitbürger nach langer Zeit wieder den Genuß
haben den gefeierten Redner zu hören Hr Muſikdirektor Prof
Reubke wird wie bereits mitgetheilt zur Erhöhung der Feſt
feier dieſelbe mit Chorgeſängen umrahmen welche der von ihm
geleitete Lehrer Geſangverein ſingen wird Einer beſonderen
Empfehlung dieſer Feier wird es nicht bedürfen

Jubelfeier der Francke ſchen Stiftungen
Geſtern abend trat im Rathskeller Reſtaurant eine größere An
zahl von ehemaligen Schülern der Realſchule bezw
des Real Gymnaſiums der Francke ſchen Stif
tungen zu einer Beſprechung zuſammen welche den Zweck
hatte vorbereitende Schritte für eine würdige Betheiligung der
früheren Zöglinge der erwähnten Anſtalt bei der im Juli 1898
ſtattfindenden 200 Jahr Jubelfeier des Waiſenhanſes zu erörtern
Jn der Verſammlung kam allſeitig zum Ausdruck daß eine
ſolche Betheiligung eine Dankespflicht gegen die Schule welche

en den verſchiedenſten Berufskreiſen angehörenden Theilnehmern
dieſer Beſprechung allgemeine Bildung und eine Fülle von
Kenntniſſen geſchenkt habe damit aber zugleich gegen die große
Mutter Anſtalt der Francke ſchen Stiftungen ſei Wenn be
dauerlicherweiſe auch ein gemeinſames Handeln der ehemaligen
Schüler aller Einzel Anſtalten des Waiſenhauſes durch das
getrennte Vorgehen der früheren Zöglinge der Latina und des
Pädagogiums ausgeſchloſſen ſei ſo ſei es nun erſt recht ange
bracht daß die welche einſt auf einer der anderen Schul
anſtalten nebeneinander in der Jugend ſich fürs Leben vor
bereitet hätten ſich zuſammenthäten um zu bekunden was ſie
ihrer Schule verdankten zugleich aber um erneut eine gewiß
allſeitig mit Freuden begrüßte Zuſammenkunft der alten Schul
freunde ins Werk zu ſetzen ſo werde gewiß der Wetteifer der
einzelnen Anſtalten zum Guten ausſchlagen für die große
allgemeine Feier Die Verſammlung beſchloß die Einſetzung
eines proviſoriſchen Ausſchuſſes welcher den Auftrag
erhielt ſich mit dem Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
über die Einzelheiten des Programms der Jubelfeier ins Ein
vernehmen zu ſetzen auf Grund dieſer Auskunft wird der Aus
ſchuß in den die Herren Rentier und Stadtverordneter Otto
Vorſitzender Privatgelehrter Behrens Ziegeleibeſitzer

Loeſche Oberlehrer Vr Hammerſchmidt Prof a D Dr
Hölzke Prof Dr Luedecke Kaufmann A Dehne Wein
händler L Grün und Brauereibeſitzer Freyberg gewählt
wurden einer weiteren Verſammlung zu der Einladungen auch
an die auswärts wohnenden ehemaligen Schüler der Realſchule
ergehen werden Vorſchläge über das fernere Vorgehen unter
breiten Um eine recht rege Betheiligung der alten Schüler an
den geplanten Veranſtaltungen herbeizuführen ergeht an alle
die einſt der Realſchule angehört haben die Bitte
nicht blos ihre eigene genaue Adreſſe ſondern auch
diejenigen möglichſt vieler ihrer alten Schulfreunde
dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes Herrn Rentier Otto Halle
Königſtraße 82 einzuſenden

Verbindungsweſen an der Univerſität Halle
Die Angaben des Akademiſchen Taſchenkalenders über das Ver
bindungswefen an der hieſigen Univerſität weiſen wie man uns
aus ſtudentiſchen Kreiſen ſchreibt zahlreiche Unrichtigkeiten auf
So fehlt unter Verbände farbentragender Korporationen mit
unbedingter Satisfaktion der Verband der Student Geſang
vereine im D A S B Deutſch Akademiſchen Sängerbund
zu welchem St G V Fridericiana und St G V Salia ge
hören die ſomit an ganz falſcher Stelle aufgeführt ſind Ferner
iſt die Verbindung Salingia kein Corps ſondern nennt ſich

Verbindung Deutſcher Studenten Salingia, gehört alſo zu den
ſten Verbindungen mit unbedingter Satisfaktion Sodann
ind das Corps Saxonia, Landsmannſchaft Hercynia und

freie Verbindung Markomannia längſt ſuspendirt

Der Zimmerſtutzen Schießklub Germania
Zu dein Stiftungsfeſt und Königsſchießen des Vereins hatten ſich
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trotz der Ungunſt des Wetters ſelbſt von auswärts namentlichaus Merſeburg und Weißenfels zahlreiche Schügend rade
eingefunden daß die mit Tannengrün Fahnen und Emblemen
reich und geſchmackvoll dekorirten Feſträume des Eiskellers
kaum ausreichten dem reichhaltigen Programm bildeten
das Königsſchießen ſowie ein allgemeines PreisWetiſchießen auf
die 20Ringſcheibe den intereſſanteſten Theil Die Königswürde
errang durch den beſten Schuß Hr Bureauvorſteher Neupert
Eine ſcharfe Konkurrenz entwickelte ſich beim Schießen um die vom
Verein ausgeſetzten werthvollen Preiſe Es erzielten mit drei
Schuß Jllig Weißenfels 59 Ringe 1 Preis Jmkoff IIMerſeburg 59 Ringe 2 Preis Neupert Halle 59 Ringe
8 Preis Uhlig Halle 58 Ringe e BrauerLerſeburg 57 Ringe 5 Preis Schwabe Weißenfels 57 Ringe
6 Preis Nach beendetem Schießen hielt ein durch zahlreiche

Anſprachen belebter Kommers mit nachfolgendem Tänzchen die
n noch bis zu ſpäter Stunde in heiterſter

Stimmung vereint Eine vorzüglich gelungene photographiſcheVlihlicht Gruppen Aufnahme durch Herrn Photograph Bimpage
wird den Feſtgenoſſen ein dauerndes Erinnerungszeichen an die
verlebten frohen Stunden bilden

Samariterkurſus im Barackenverein Jn der
geſtrigen Nummer dieſer Zeitung iſt bemerkt daß an dem oben
erwähnten Kurſus Damen theilnehmen könnten und auch Damen
bereits bei der letzten Uebung zugegen geweſen ſeien Letzteres
iſt allerdings der Fall geweſen den Damen aber mitgetheilt daß
der Kurſus des Barackenvereins ledigiich für Männer eingerichtetſei und ſich die Damen am Kurſus des Vaterländiſchen dere

vereins unter Leitung des Herrn Dr med Schuchardt hier
Zwingerſtraße 20 betheiligen möchten

Jn der Verſammlung der Polytechniſchen Ge
ſellſchaft ſprach geſtern abend Herr Jngenieur Deutſch
über ſeine Reiſe in den Petroleumdiſtrikt am Kau
kaſus Der Vortragende hat im Auftrage ſeiner Firma der
Maſchinenfabrik von Weiſe Monski die dorthin Pumpen
liefert längere Zeit in jenen Gegenden geweilt nachdem er zur
Winterszeit unter vielen Schwierigkeiten die weite Reiſe be
werkſtelligt Jntereſſant war in ſeinem Vortrage vor allem
auch die Mittheilung daß der Reiſende dort in jenen fernen
Gegenden zahlreich deutſche Landsleute antrifft deutſcher Ge
werbefleiß ſtehe dort in hoher Blüthe Eine reichhaltige
Sammlung von Photographien veranſchaulichte die feſſelnden
Ausführungen beſonders auch die Erläuterung des Verfahrens
der Naäphagewinnung Dem Vortragenden wurde für ſeine be
lehrende und unterhaltende Ausführung reicher Beifall zutheil

Jm Handwerkermeiſterverein ſprach geſtern Herr
Geheimrath Prof Volhard über Das Acetylen und das
Leuchten der Flamme Er ſtellte zunächſt das neue Gas
acetylen dar und bewies dann durch experimentelle Vergleiche mit an
deren Gasarten daß das Acetylen die ſtärkſte Leuchtkraft
habe Dennoch bezweifelte der Vortragende daß es bei dem
heutigen Stande der Technik praktiſch ſich voll ausnutzen laſſe
Denn ſeine ganz immenſe Exploſionsfähigkeit die bei jedem
Stoß blitzſchnell in die Erſcheinung tritt bilde eine allzugroße
Gefahr Darum ſei es ja neuerdings auch vom Bahntransport
ausgeſchloſſen Dem Vortragenden ſtattete die Verſammlung
den üblichen Dank ab

Städtiſches Muſeum Vom Sonntag an ſind auf
acht Tage ausgeſtellt einige Denkmals Entwürfe des Architekten
Profeſſor Bruno Schmitz in Berlin welcher bekanntlich mit
dem Entwurfe des Kaiſer Denkmals in Halle betraut wurde
Es ſind dies die Original Entwürfe für die Denkmäler auf dem
Kyffhänſer am Deutſchen Eck in Koblenz und an der Porta
Westphalica bei Minden Von Oelgemälden ſind zur Zeit
ausgeſtellt Landſchaften von K Kaiſer und E Liſchke in
München ſowie von H Schenck in Halle Meeresſtrand mit
Fiſchern An neuen Er werbungen des Muſeums ſind
zu verzeichnen Eine Anzahl japaniſcher Kunſtarbeiten
Schnitzereien in buntem Lack und in Holz drei Wandbilder
darunter eine figurenreiche Darſtellung des buddhiſtiſchen Welt
gerichts

Stadttheater Aus dem Theaterberau wird uns
geſchrieben Sonntag abend gelangt neu einſtudirt zum
Gedächtniß an R Wagner s Todestag deſſen Oper Die
Meiſterſinger von Nürnberg mit verſtärktem Orcheſter
und unter gef Mitwirkung des hieſigen Handwerker
bildungsvereins vermehrten Chor zur Aufführung Das ge
ſammte Herren Opernperſonal ſowie die Damen Frl Triebel
Eva und Spiegel Magdalenag ſind beſchäftigt Jn der

Kunſthandlung von Tauſch Groſſe hier Gr Steinſtraße
ſteht gegenwärtig eine Büſte des Direktors unſeres Stadt
theaters Herrn Hans Julius Rahn aus die von dem be
kannten Bildhauer und Profeſſor Johannes Böſe aus Berlin
modellirt iſt Johannes Böſe erfreut ſich der beſonderen
Gunſt unſeres Kaiſers und ihm iſt auch der ehrende Auftrag
geworden an den Gruppen der Sieges Allee in Berlin
zu ſchaffen Die von ihm entworfene Gruppe Markgraf
Albrecht II 1206 1220 ganze Figur mit den Büſten
der Eyke von Rebkow und Herrmann von Salza iſtbereits fertig geſtellt und von Sr Majeſtät wiederholt in Böſe s
Atelier beſichtigt und außerordentlich günſtig beurteilt werden
Herrn Direktor Rahn s Büſte diente als Modell für den Kopf
von Herrmann von Salza Johannes Boeſe hatte zur Zeit den
zweiten Preis für das Kyffhäuſer Denkmal erhalten und gegen
wärtig den Auftrag für Ausführung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals in Liegnitz iſt auch der Schöpferdes Denkmals Albrecht des Bären am Köllniſchen Fiſcherort in
Berlin und wurde erſt jüngſt vom Herzog von Anhalt durch eine
hohe Ordensdekoration ausgezeichnet

Thalia Theater Am Sonntag nachmittag kommt
bei kleinen Preiſen das Luſtſpiel Der Königslieutenant zur
Aufführung Die Titelrolle ſpielt Hans Schreiner der
abends als letztes Gaſtſpiel den Schwank Ein toller Einfallbringt Montag findet keine Vorſtellung ſtatt T Das erſte
Auftreten der beliebten Soubrette vom AdolfErnſt Theater
Emma Frühling erfolgt am Dienstag in der hübſchen Poſſe

Der jüngſte Lieutenant
Jm Walhallatheater finden worauf wir nochmals

aufmerkſam machen nur noch zwei Vorſtellungen des jetzigen
ausgezeichneten Spielplans ſtatt auch in der morgigen Nach
mittags Vorſtellung kommen gleichfalls ſämmtliche Spezialitäten
zum Auftreten

Soirse Fly und Slade Auf die am Montag in
den Kaiſerſälen ſtattfindende Vorſtellung erlauben wir uns
nochmals re Fly und Slade haben in Berlin
Hamburg Breslan Dresden München und zuletzt in Leipzig
in allen gebildeten Kreiſen das größte Aufſehen erregt Es ſei
noch bemerkt daß in Berlin die Vorſtellung durch den Beſuch
des Herzogs Ernſt Günther von Schleswig Holſtein Bruders
der deutſchen Kaiſerin beehrt wurde

Der Halleſche Theaterverein bringt am kommendenreits das Hebdel che Drama Maria Magdalena zur Auf
ſührung nachdem es ihm gelungen iſt für die ſchwierige Rolle
der Klara eine paſſende Vertreterin zu finden Das nächſte auf
zuführende Stück ſoll Kollege Crampton von rtgrt aupt
mann ſein das bekanntlich anläßlich des Gaſtſpiels von
Georg Engels ſo großen ſenſationellen Erfolg hatte

Die Prof Harnack ſche Briefmarken Samm
lung iſt nur zum Theil in den Beſitz des erf Grafen
Görtz Wrisberg übergegangen Wie wir zuverläſſig hören ſind
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n von Herrn Prof Harnack nur die Marken verkauft wordent auch die Sammlung der ſogen Sonnen
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Der Segen kommt von oben Viel überflüſſigesGeld u ein der Leſſingſtraße 11 wohnender Aublänver
der die hieſige Univerſität beſucht von ſeinen Herrn Eltern
geſchickt bekommen Er machte ſich am Donnerstag nachmittag
das kindliche Vergnügen Hände voll Nickelgeld unter die aus
der Schule kommenden Kinder zu werfen atürlich fühlte ſich
die erfreute Jugend dadurch veranlaßt dem edlen Spender mit
Hochrufen zu danken Der Auflauf der Kinder wurde jedoch bald
ſo ſtark daß drei Polizeibeamte dem Spaße zum großen Leid
weſen Jungdeutſchlands ein Ende bereiten mußten

Radfahrſport Am Donnerstag abend hatte die
hieſige wohlbekaunte Fahrrad Handlung Albin Paul
Simon auf ihrer Fahrradbahn in der Merſeburgerſtraße ein
karnevaliſtiſches Feſt für Radfahrer und Freunde des
RadfahrSports veranſtaltet Daſſelbe war überaus zahlreich
beſucht man glaubte einem großen Maskenballe beizuwohnen
Ein ſportliches Zukunft sbild zeigt uns die Firma Geſchw
VLoewendahl welche in der Erfindung anmuthiger Schau
fenſter gruppen ſchier unerſchöpflich ſcheint in ihrem großen
Front Fenſter eine radfahrende Dame gefolgt von ihren drei
allerliebſten Kindern ebenfalls zu Rade Möchten uns alle
Radlerinnen in ſo ſympathiſcher Weiſe begegnen der Reſt des

r heits gegen dieſen geſunden Sport würde bald begraben
ein

Unglücksfälle Beim Aſcheausſchütten auf dem Hofe
ſtürzte die verehel Stellmacher Friederike Kuhnt in Dieskau ſo
unglücklich infolge der Glätte hin daß ſie einen Bruch des linken
Unterarmes erlitt Jn Abweſenheit der Mutter erlitt das
erſt 4 Monate alte Kind Johanne Wiegand Krukenbergſtraße
hier infolge Unaufmerkſamkeit der mit der Aufſicht des
Schweſterchens betrauten älteren Geſchwiſter einen Bruch des
rechten Oberarmes Dies Kind ſowohl als die Vorgenannte
fanden Aufnahme in der Klinik Geſtern früh fand man den
Wagenaufſeher Hartkopf aus Schlettau in einem Häuschen der
Finger ſchen Grube am Zſcherbener Bahnhof erhängt Hartkopf
iſt am frühen Morgen an ſeine Arbeit gegangen und man weiß
nicht was ihn in den Tod getrieben hat Er hinterläßt eine
Frau und drei Kinder

Eine für das reiſende Publikum ſehr wichtige
Anordnung hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in
den neu erlaſſenen Bedingungen für die Verpachtung der
Bahnhofswirthſchaften getroffen Dieſelbe ordnet das Offen
halten und Heizen der Warteräume an was bei der
jetzigen kalten Jahreszeit von großer Bedeutung iſt Die
Bahnhofswirthe haben hiernach die Pflicht ihren Wirthſchafts
betrieb eine Stunde vor Abgang des erſten Tageszugeg zu
öffnen Bei der Eröffnung müſſen die Warteſäle bereits er
wärmt ſein die Benutzung der Warteſäle iſt dem reiſenden
Publikum vorbehalten deshalb können die Eiſenbahnverwaltungen
jederzeit den Ausſchluß des nicht reiſenden Publikums von der
Benutzung der Warteſäle anoronen Nach Eintreffen des letzten
Perſonenzuges an jedem Abend iſt der Wirthſchaftsbetrieb
mindeſtens noch eine halbe Stunde fortzuführen Trunkenen
oder Perſonen die ſich ſonſt ungebührlich benehmen iſt der
Aufenthalt in den Warteſälen nicht zu geſtatten Auch dürfen
Speiſen und Getränke an ſolche Perſonen nicht verabreicht
werden

4

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein
hält nächſten Dienstag nachmittags 5 Uhr im Gaſt
hof zum Mohr daſelbſt eine Sitzung mit folgender Tages
ordnung 1 Etatsberathung 2 Erhöhung der Baukonſens
gebühren 3 Antrag auf Gewährung einer Schlachthaus Ent
ſchädigung

Ernteerträgein Giebichenſtein Jnder Gemarkung
Giebichenſtein ſind nach den jetzt angeſtellten Ermittelungen im ver
gangenen Jahre durchſchnittlich auf einem Hektar geerntet worden
Winterrogen 2650 kg Winterweizen 3513 kg Sommergerſte
3807 kg Hafer 2030 kg Erbſen 2250 kg Miiſchſrucht 2125Kg
Kartoffeln 4034 kg Zuckerrüben 38,404 kg Runkelrüben 37,500 kg
Raps 2188 kg Klee zu Futter 6875 kg Der Strohertrag iſt im
großen und ganzen als gut zu bezeichnen Unter den Kartoffeln
wurde etwa der neunte Theil als krank gefunden Die Anbaufläche
beträgt rund 61 ha

Fleiſchſchmuggel nach Giebichenſtein Herr Gaſt
wirth Guſtav Ehrhardt in Giebichenſtein erklärt daß er von
ſeinem Lieferanten nur Schweine verlangt hat die auf dem
Halleſchen Schlachtviehhofe geſchlachtet werden ihn ſelbſt demnach
keine Schuld an dem Vorkommniß treffe

Vorſicht beim Umgange mit Schußwaffen Am
Mittwoch verirrte ſich eine Leſchinkugel in die Wohnſtube des
Fleiſchermeiſters Gent he in Döllnitz der ſich mit ſeinen An
gehörigen gerade beim Mittagseſſen befand Das Projetktil
welches keine erhebliche Durchſchlagskraft mehr beſaß zertrümmerte
nur noch die Fenſterſcheibe und konnte in der Stube ohne
weiteren Schaden angerichtet zu haben aufgehoben werden

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 16 Febr cr nachmittags 4 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
J Ankauf eines Grundſtücks
2 Feſtſtellung des Bauhaushaltungsplans XIII BFortſetzung der Berathung über die Feſtſtellung der Flucht

linie und Höhenlage für eine neue Straße öſtlich der Magde
burgerſtraße zwiſchen der verlängerten Marienſtraße und
Halberſtädterſtraße

4 Zuſtimmung zu dem Vergleich mit dem Beſitzer des Grund
ſtücks Große Ulrichſtraße 13 bezw der demſelben für Land
abtretung zur Straße zu gewährenden Entſchädigung

5 Nochmalige Berathung über die Feſtſtellung einer Eck
verbrechung für das Grundſtück Unterplan 5

6 Fortſetzung der Feſtſtellung von Baufluchtlinien für die noch
nicht regulirten Straßentheile innerhalb des Promenadenringes

7 Stellungnahme zu dem Beſchluſſe des Magiſtrats betreffend
die von der Verſammlung beſchloſſene Weglaſſung der Schwellen
Unterbetonirung in verkehrsarmen Straßen

8 Nochmalige Berathung betreffend die Abſtandnahme von
Jntereſſentenbeiträgen zum Abbruch des Hauſes Spitze 14 c
auf Grund des Kommunalabgabengeſetzes unter Zuziehung der
Juriſten der Verſammlung

Stadttheater
Fiddicke und Sohn von Keller und Herrmann

Als Hr Paul Blumenreich für die Berliner Gewerbeausſtellung
des verfloſſenen Jahres das Theater AltBerlin gründete das eine
der erſten Pleiten auf dem Ausſtellungsterrain machte da be
ſtellte er ſich außer anderen Stücken auch eine moderne Poſſe
ur Verherrlichung der Ausſtellung bei den Herren Keller und
errmann Die beiden Herren kamen dem Wunſche ihres

Auftraggebers auch nach und ſchrieben Fiddicke und Sohn
Darin wird s daß ein fleißiger aber altväteriſch geſinnter
Tiſchler den erſten Preis in der Möbelbranche bekommt weil ſein
moderner Sohn hinter ſeinem Rücken Luxusbettſtellen an
gefertigt und in Treptow ausgeſtellt hat und daß der in der
Welt herumſchmarotzende Gaſtwirth Pechöl aus der Skalitzer
ſtraße ein wohlhabender Mann wird weil die Ausſtellung viele
Fremde nach Berlin führt Das iſt ſelbſt für ein Gelegenheits
tück an dem Ort für den es geſchrieben iſt ein etwas

dürftiger Stoff weshalb man aber ein halbes Jahr

nach Schluß der Ausſtellung und nachdem die Höhe
des Defizits feſtſteht dieſen Gelegenheitsſcherz außerhalb
des Weichbildes von Berlin auffführen muß iſt mir
nicht recht erſichtlich Es müßte denn die Sauce die der magere
Bräten in Geſtalt von zahlreichen Couplets erhalten hat die
Veranlaſſung dazu gegeben haben Nun ſind Couplets ja an
ſich auch eine ganz nette Sache aber ihre Verehrer finden eine
ausreichende Befriedigung ihrer Neigung im Watlhallatheater
Und ohne Zweife hat unſer erſtes Kunſtinſtitut ſo manche ſchönere
Aufgabe noch zu löſen daß man nicht verſteht warum es ſich mit
Hrn Hubert s Spezialitätenbühne in einen Konkurrenzkampf
einlaſſen muß

Von den Darſtellern verdienen vor allen die Vertreter der
drei Fiddicke s Hr Hrünberg Hr Demme und Hr Kramer
genaünt zu werden Sie ſpielten und ſangen ihren Part alle
drei die Damenwelt ſtrahlte vor Entzücken als auch Hr
Kramer zu ſingen begann ſehr wacker Daß Hr Grünberg
in dem Jongleurduett den Strohhut nicht auffangen konnte darf
man ihm nicht übel nehmen da der liebenswürdige Künſtler
ſchließlich doch nicht als Spezialität engagirt worden iſt
Frl Gallus die in der Rolle der Hulda Stengel ihr Gaſt
ſpiel eröffnete iſt eine gewandte Soubrette die zwar nicht
zu den Erſten ihres Faches zählt aber ihren Platz doch ganz
an gemeſſen ausfüllt Jhr Couplet trug ihr lebhaften Beifall
ein Sehr gut war Frl Hel ler als Claire Clariſſon Während
ſie in der Darſtellung naiver Mädchengeſtalten wenig lebens
wahr wirkt verſtand ſie die angefaulte Großſtadtpflanze über
raſchend gut in die Erſcheinung treten zu laſſen und erntete
dafür durchaus verdienten Applaus Mit dem von den Ver
faſſern recht karg bedachten Lenchen Fenrich wußte Frl Erlholz
auch nicht viel anzufangen Dagegen ſtellte Frau Carlſen
die Knitſcheln im zwekten Akt ſo glücklich dar als wäre ſie
direkt aus der Waſchküche auf die Bühne gekommen Jm all
gemeinen war viel Mühe auf die Poſſe verwandt das künſt
leriſche Defizit des Abends dürfte aber hinter dem finanziellen
der Gewerbeausſtellung nur wenig zurückbleiben

Dr Carl Müller Raſtatt

Thaliatheater
Ein toller Einfall, Luſtſpiel von Laufs

Gaſtſpiel von Hans Schreiner
Das Repertoire des Charakter Komikers iſt kein allzu reich

liches wenn er nicht auf ältere Jahrgänge der Bühnen Litte
ratur zurückgreifen und keinen Unterſchied zwiſchen Altväterlichem
und Modernem machen will Neuere Luſtſpiele welche der
herrſchenden Geſchmacksrichtung des Publitums angepaßt ſind
exiſtiren herzlich wenige eigentlich gar keine denn der Kollege
Crampton von Gerhardt Hauptmann deſſen Darſtellung einen
Charakter Komiker erfordert iſt kein Luſtſpiel ſondern eine
Komödie kurzer Hand So wußte ſich auch der Gaſt des

Thalia Theaters Hans Schreiner nichts beſſeres zu wählen
als den Pantoffelhelden Bender in dem Laufs ſchen Luſtſprel

beſſer geſagt Schwank Ein toller Einfall Die
Fabel des Stückes welches hier ſchon öfters auf dem Theater
zettel ſtand iſt als bekannt vorauszuſetzen ich kann mich alſo ohne
weiteres der Darſtellung zuwenden die im ganzen eine be
friedigende genannt zu werden verdient Der Bender des
Laufs ſchen Schwankes iſt eine dankbare Partie ſtellt aber keine
allzuhohen Anforderungen an den darſtellenden Künſtler Wenn
er Herrn Schreiner geſtern vortrefflich glang dann möchte ich
mir daher auch kein abſchließendes Urtheil über den Gaſt ge
ſtatten der aber jedenfalls ein routinirter bühnenſicherer
Künſtler mit hervorragenden Hilfsmitteln iſt Er ent
feſſelte durch ſein überaus komiſches Mienenſpiel in den
verzwickten Situationen welche der hochfromme aber nach Ab
wechſelung ſchmachtende Rentier Bender heraufbeſchwört wahre
Lachſalven Sehr glaubhaft und begreiflich machte übrigens
Fräul Malva durch die vortreffliche Darſtellung der Vervnika
Bender die unbefriedigt gebliebene Neigung des Eheherrn
neben dem überaus trockenen täglichen Brot ein Stückchen
Kuchen zu erhaſchen Es geht aber alles hoch moraliſch zu da
ſtets unvorhergeſehene Hinderniſſe ſich einſtellen wenn Rentier
Bender Gefahr läuft vom Pfade der Tugend abhzuirren
Hr Adolfi gab mit vielem Humor und glücklicher Auffaſſung
den unternehmenden Corps Wichſier Birnſtiel eine ſehr hübſche
Leiſtung war auch der nervenleidende Muſikdirektor Krönlein
des Hru Haniſch An Hrn Kühn der den fröhlichen
Studio Ernſt Lüders ziemlich gut darſtellte haben wir wie
immer die zu große Paſſivität ſeines Spieles zu tadeln Er
geht zu wenig aus ſich heraus und macht immer den Eindruck
eines aufmerkſamen Zuhörers auch dort wo er durch Aktivität
der Situation den Stempel aufdrücken ſollte Jnfolgedeſſen er
ſcheint ſein Spiel läſſig mitunter dilettantenhaft obgleich ihm
nicht das Zeug fehlt durch ſcharfe Selbſtkritik ein tüchtiger
Künſtler zu werden Uebt er dieſe nicht dann muß er es ſich
gefallen laſſen daß die Berufskritik ſich mehr mit ihm beſchäftigt
als ihm lieb iſt Die Damenpartien waren geſtern abend
durchweg gut beſetzt Gelegenheit zu beſonderen Glanzleiſtungen
weiblicher Darſtellerinnen bietet ja das Stück nicht wenn von
dem furchtgebietenden Hausdrachen Veronika Bender abgeſehen
wird Das zahlreiche Publikum war in vortrefflicher Stimmung
und rief den Gaſt aber auch die übrigen Mitwirkenden
wiederholt vor die Rampen

Wilhelm Hoppſtädter

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 13 Febr Herr Dr H C Müller Aſſiſtent des

Profeſſors Dr Maercker hat einen halbjährigen Urlaub erhalten
um eine wiſſenſchaftliche Reiſe durch Aegypten und die Vereinigten
Staaten von Nordamerika zu unternehmen Jn den Südſtaaten
der nord amerikaniſchen Union will ſich Dr Müller vornehmlich
dem Studium der Zuckerrohr Kultur widmen

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Septuageſimä d 14 Febr predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr zur Feier des 400 Geburts
tages Philipp Melanchthon s Superint D Förſter Nach der
Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiak Pfanne
Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde Diak Grüneiſen Freitag
vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe St
Ulrich vorm 9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Melanchthon
feier Oberdiak Richter Nach der Predigt allgenm Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr in der Kirche
Kindergottesdienſt Oberdiak Richter Nachm 2 Uhr Francke
ſcher Kindergottesdienſt an St Ulrich im Konfirmandenſaal des
Diak Heintke Abends 6 Uhr Derſelbe Jungfratten Verein
der Ulrichsgemeinde Sonntag 4 Uhr Lehrlings Verein
7 Uhr bei Diak Heintke Evang Jugend Verein der Ulrichs
gemeinde Sonntag und Mittwoch abends 10 Uhr Poſtſtraße
Nr 12 Oberdiak Richter Evang Jungfrauen Verein Montag
abends 7 Uhr bei demſelben Johanneskirche vorm10 Uhr Melanchthonfeier Paſt Faßmer Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſelbe Städtiſche Siechenanſtalt vorm
8 Uhr Pfarrgehilfe Kindervater Berhmannstroſt nicht
öffentlich nachm 5 Uhr Paſtor Faßmer St Moritz vorm
10 Uhr Diak Nietſchmann Melanchthonfeier Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt Oberpred Saran Abends 6 Uhr Derſelbe

Soſpitalkirche vorm 8 Uhr Melanchthonfeier Paſtor
Nietſchmann Neumarkt vorm 10 Uhr Diak Wagner
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 5 Uhr
Paſtor em D Hoffmann Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde
Paſtor Meinhof Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde im
Konfirmandenzimmer des Pfarrhanuſes Bnreiteſtraße 29 Diak

ſtunde Paſtor Meinhof Vorm 10 Uhr Pfarrer Bach Abends
5 Uhr Hilfspred Freybe Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde
in der Tauftkapelle der Stephanuskirche Hilfspred Freybe
Vaulus Gemeinde in der Stephanuskirche vorm 10 Uhr
Pfarrer Bach Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier
Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Donners
tag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur Heimath
Wuchererſtraße 11 2 Tr Pfarrer Bach Glaucha vorm
10 Uhr Oberprediger Knuth Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfs
pred Eiſentraut Nachm 5 Uhr Predigtamtskand Naumann
Donnerstag abends S Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur
Heimath Mauerſtr 7 Diak Witte Freitag abends S Uhr
Bibelſtunde Hilfspred Eiſentraut Jm Riebeckſtift vorm
10 Uhr Diak Witte Diakoniſſenhaus vorm 9 Uhr
Paſtor Jordan Domkirche vorm 10 Uhr zum Gedächtniß
Philipp Melanchthon Dompred Beelitz Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt Paſtor v Keußler Abends 6 Uhr liturgiſche
Gedächtnißfeier Domkirchenchor Konſ Rath D Göbel Akade
miſcher Gottesdienſt vorm 11 Uhr Prof D Hering
Evang luth Gemeinde Wuchererſtr 11 2 Tr vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt Apoſtoliſche Kapelle Jacobſtraße Nr 46
vorm 10 Uhr und nachm 4 Uhr Predigt

St Franziskus und Eliſabethkirche morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht
St Norbertkirche in Giebichenſtein vorm 8 Uhr hl Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

Wesleynniſche Gemeinſchaft Harz 11 Sonntag vorm
9 Uhr und abends 8 Uhr Predigt Von 11 12 Uhr Sonntags
ſchule Dienstag abends 8 Uhr Predigt u Verſammlung des
Blauen Kreuzes Zutritt frei für jedermann
Giebichenſtein vorm 10 Uhr Superint Bethge Nach der

Predigt Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm I Uhr Kinder
gottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Derſelbe Abends 8 Uhr Melanchthon Feier im Bad Wittekind
Sonntag bezw Mittwoch abends Verſammlung der Vereine
Friedensſtr 34

BVaptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19
vorm 9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr Predigt nachm

3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr Verſammlung
Jünglings und Männerverein nachm 5 Uhr Vereinsſtunde
Jungfrauenverein nachm 5 Uhr Vereinsſtunde im Saal Trift
ſtraße 19 Freier Zutritt für jedermann

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 Sonntag
vorm Uhr Diak Grüneiſen

Standesamlliche Nachrichten
Standesamt Halle 12 Februar

Aufgeboten Der praktiſche Arzt Dr med Walther Mey

Schumann und Bertha Friedrich Hamburg
Geboren Dem Maurer Emil Mädicke ein Willy Gr

Klausſtr 7 Dem Kaufmann Guſtav Amthor ein Felix
Arno Forſterſtr 41 Dem Bauſchloſſer Wilhelm Keller eine

Anna Bertha Martha Fleiſcherſtr 339 Dem Handarbeiter
Franz Stellfeld eine Elfriede Wilhelmine Wilhelmſtr 44
Dem Handarb Otto Kunitz eine Henriette Anna Luiſe
Thorſtr 20 Dem Schneider Paul Schönborn eine Frieda

Helene Fürſtenthal Dem Schloſſer Hermann Seidel ein
Paul Willy Südſtr Dem Verwalter Max Müller ein
Traugott Max Fritz Annenſtr I Dem Handarb Emil Röſtel
eine Luiſe Bertha Pfännerhöhe 53 Dem Kutſcher Otto
Schiedewitz ein Fritz Willy Böllbergerweg 66 Dem herr
ſchaftlichen Diener Max Krüger ein Guſtav Max Oswald
Martinsberg Dem Schneider Friedrich Storck ein

Walter Bernhard Gr Steinſtr 78 Dem gepr Lokomotiv
heizer Albert Heinecke eine Marie Margarethe Gr Märker
ſtraße Dem Bureauboten Ferdinand Peter ein Alex
Bruno Walther Uleſtr 15

Geſtorben Des Handarb Joſef Roſenthal S Willy 3 W
Böllbergerweg Des Handelsmann Albert Stoye S Willy

6 T Viktoriaplatz Der Barbier Albert Schümm 17 JDiakoniſſenhaus Des Buchhalter Karl Körber S Willy
10 M Thorſtr 16 Des Bauſchloſſer Wilhelm Keller T
Bertha 4 Std Fleiſcherſtr 35 Der Rechtsanwalt Wilhelm
Zaucke 37 J Klinik Der Dienſtknecht Franz Kasler 15 J
Klinik Auguſte Claſen 46 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 10 bis 12 Februar 1897

Aufgeboten Der Hilfsbremſer Wilhelm Theuerkanf und Karoline Kind gen
Schönherr geb Winkelmann Vöckſtr Der Handarbeiter Karl Stolze und
Katha ine Wilk Adolfſtr 4

Gebvren Dem Maurer H A Schütze eine Auguſte Anna Gertrud
Seydlitzſtr Dem Bahnvarbeiter W O Pradeit ein Oswald Paul
Leopolöſtr 34 Dem Böttcher W G Naumann eine T Klara Martha
Hoheſtr Dem Droſchkenbeſitzer H A Schmidt ein Alwin Otto Trift

ſtraße 264 DemsEiſendreher Ch C E Gutſche ein S Wilhelm Ernſt Auguſt
ſtraße 57 Dem Kutſcher F Erfüurth eine Helene Bertha Reilpr 54 Dem
Bahnarveiler F R P Sonneberg ein S Gr Brunneuſtr 56

Geſtorben Des Vahnarbeiter F R P Sonneberg 4 Stunden Gr
Brunnenſtr 56

Standesamt Trotha
Meldungen vom 6 bis 12 Februar 18097

Eheſchließzung Der Arbeiter Otto Jänichen und Wilhelmine Kupfernagel
Giebichenſtein und Trotha

Geboren Dem Eiſendreher Richard Bergfe d ein S Dem Arbeiter Erdmann
Börckner eine T Dem Arbeiter Hermann Türpe ein S Dem Böttchei meiſter
Robert Scheike ein S Dem Arbeiter Friedrich Saſſe ein S Dem Arbeiter
Ernſt leidorn eine T Dem Arbeiter Karl Gola eine T Dem Arbeiter Friedrich
Schöllner ein S

Hirſch ſche Schneider Akademie
Berlin Rothes Schloß 2 uur No 2 7

Prämiirt Dresden 1874 u Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Mener Erfolg Jm Juni vorigen Jahres wurden auch die Arbeiten
eines Schülers prämiirt Größte älteſte veſuchteſte und einzig
preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits
über 24,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark an be
ginnen am 1 und 15 jeden Monats Herren Damen und
Wäſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſtenlos Proſpekte gratis

Achtung Unſere Akademie iſt nicht verlegt ſondern befindet
ſich nach wie vor im Rothen Schloß Nr 2 Die Direktion ad

Toh verordne häufäg
Kathreiner s Malzkaffese
besonders für Kinder

gez Dr Frühwald Universitäts Docent
Abtheilungs Vorstand der Wiener Poliklinik

Wagner St Stephanus vorm 9 Uhr Kindexmiſſions

und Luiſe Tröger Neuſtadt und Leipzig Der Arbeiter Herm
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